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1.	 Ein-/Aus-Taste
2.	 Start-/Halte-/Abbrechen-Taste
3.	 Funktionswahltaste
	 F1
	 F2
	 F3
	 F4
4.	
5.	 Bildschirm
6.	 Anzeige für Programmbetrieb
7.	 Niedrig-Klarspüler -Warnanzeige
8.	 Warnanzeige für niedrigen Salzgehalt
9.	 Einstellungsauswahltaste/Programmtaste 
(Wenn sie für Einstellungen verwendet wird, ist die Tasten-LED deaktiviert.)
10. Programmauswahltasten
11.	
12.	
13.	
14.

 Lesen Sie zunächst den Abschnitt „Sicherheitshinweise“!

Hygiene Intense Funktion

Zeitvorwahl funktion
Fast+  Funktion

Anzeige der Kindersicherungstaste
Funktion der Kindersicherungstaste

(Nicht verwendet)

Betrieb des Produkts

AquaIntense Funktion

1

2

3

4
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P2 P3
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F2

Kurzanleitung

SelfDry Anzeiger

SelfDry Funktion
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 Berühren Sie den Bildschirm der 
Maschine nicht mit nassen Händen!

Power Ein-/Aus-Taste
Wenn Sie die Ein-/Aus-Taste drücken, 
leuchten in der Position EIN die 
Bildschirmanzeigen auf. In der Aus-Position 
schalten sie sich aus.

Programmauswahl / 
Programmabbruch-Taste
Wählen Sie aus den 
"Programmauswahltasten" das Programm 
aus, das Sie ausführen möchten, und 
drücken Sie die Taste.
Drücken Sie die Taste Starten / Halten / 
Abbrechen des Programms 3 Sekunden 
lang, um das laufende Programm 
abzubrechen
Nach dem 3 - 2 - 1 Countdown 
zeigt das Display 0:01 an und der 
Verwerfungsprozess beginnt. Der 
Verwerfungsprozess ist innerhalb von 2 
Minuten abgeschlossen und Ihr Gerät 
piept, wenn er fertig ist. 

Funktionstasten
Wenn die Funktionstasten während 
der Programmauswahl oder 
Verzögerungsauswahl gedrückt werden 
und das ausgewählte Programm die von 
Ihnen ausgewählte Funktion unterstützt, 
ertönt ein Warnton mit positiver Taste. 
Wenn die Anzeige der ausgewählten 
Funktion leuchtet, wird die Funktion 
ausgewählt. 
Um die Funktionsauswahl abzubrechen, 
drücken Sie die Funktionstaste erneut, bis 
die Funktionsanzeige erlischt.

Vorbereitung der Maschine
1. 	 Öffnen Sie die Tür des Geschirrspülers.
2. 	 Laden Sie Ihr Geschirr wie im 

Benutzerhandbuch beschrieben.

3. 	 Stellen Sie sicher, dass sich die 
unteren und oberen Propeller frei 
drehen.

4. 	 Geben Sie eine ausreichende Menge 
Waschmittel in das Waschmittelfach.

Auswahl des Programms
1. 	 Schalten Sie die Maschine ein, indem 

Sie die Taste Ein / Aus drücken.
2. 	 Kontrollieren Sie die Anzeigen für 

geringen Salzgehalt und wenig 
Klarspüler und geben Sie bei Bedarf 
Salz und/oder Klarspüler hinzu.

3. 	 Wählen Sie das richtige Spülprogramm 
für Ihr Geschirr unter Berücksichtigung 
der Programminformationen 
und der Tabelle der 
Durchschnittsverbrauchswerte.

4. 	 Wenn Sie die Start/Pause/Abbrechen-
Taste Ihres Geräts drücken, wird das 
ausgewählte Programm gestartet.



3/DE

1
2

3
4

5
6

A
ut

o
In

te
ns

iv
E

co
 *

Fe
in

es
Q

ui
ck

 &
 C

le
an

 (#
)

M
in

i (
#)

45
-6

5 
ºC

70
 º

C
50

 º
C

40
 º

C
70

 º
C

35
 º

C
E

rm
itt

el
t d

en
 

V
er

sc
hm

ut
zu

ng
s-

gr
ad

 d
es

 G
es

ch
irr

s 
se

lb
st

tä
tig

, p
as

st
 

Te
m

pe
ra

tu
r, 

W
as

se
rm

en
ge

 u
nd

 
S

pü
lz

ei
t a

ut
om

at
is

ch
 

an
. F

ür
 s

äm
tli

ch
es

 
G

es
ch

irr
 g

ee
ig

ne
t.

Fü
r s

ta
rk

 
ve

rs
ch

m
ut

zt
es

 
G

es
ch

irr
 w

ie
 T

öp
fe

 u
nd

 
P

fa
nn

en
.  

G
ee

ig
ne

t z
um

 S
pü

le
n 

vo
n 

G
es

ch
irr

 m
it 

du
rc

hs
ch

ni
ttl

ic
he

r 
V

er
sc

hm
ut

zu
ng

. E
s 

is
t 

da
s 

ef
fiz

ie
nt

es
te

 
P

ro
gr

am
m

 in
 B

ez
ug

 
au

f d
en

 k
om

bi
ni

er
te

n 
S

tro
m

- u
nd

 
W

as
se

rv
er

br
au

ch
. E

s 
w

ird
 z

ur
 B

ew
er

tu
ng

 d
er

 
E

in
ha

ltu
ng

 d
er

 E
U

-
R

ic
ht

lin
ie

 z
um

 E
co

-
D

es
ig

n 
ve

rw
en

de
t.

S
pe

zi
el

le
s 

P
ro

gr
am

m
 

zu
m

 s
an

fte
n 

R
ei

ni
ge

n 
vo

n 
em

pf
in

dl
ic

he
n 

G
la

sw
ar

en
.

E
in

 P
ro

gr
am

m
 z

ur
 

flo
tte

n,
 tä

gl
ic

he
n 

R
ei

ni
gu

ng
 s

ch
w

ac
h 

bi
s 

m
itt

el
m

äß
ig

 
ve

rs
ch

m
ut

zt
en

 
G

es
ch

irr
s,

 d
as

 b
al

d 
w

ie
de

r v
er

w
en

de
t 

w
er

de
n 

so
ll.

 

Fü
r l

ei
ch

t 
ve

rs
ch

m
ut

zt
es

 
G

es
ch

irr
 d

es
 tä

gl
ic

he
n 

B
ed

ar
fs

; o
hn

e 
gr

ob
e 

V
er

sc
hm

ut
zu

ng
en

 o
de

r 
vo

rg
es

pü
lt.

  

M
itt

el
 - 

V
ie

l
V

ie
l

M
itt

el
W

en
ig

M
itt

el
W

en
ig

+
+

+
+

-
-

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
-

13
0-

19
5

19
1

22
0

12
5

10
9

30

9,
8-

13
,2

15
,2

8,
9

13
,8

10
,6

10
,0

0,
80

-1
,1

0
1,

13
0,

59
3

0,
85

1,
1

0,
74

T,
 E

, G
, R

, H
, M

, K
T,

 E
, G

, Y
, F

, R
, U

, Z
, 

H
, M

, K
T,

 E
, Y

, F
, S

, R
, U

, Z
, 

H
, M

, K
T,

 E
, Y

, F
, R

, M
, K

T,
 E

, R
, H

, M
, K

T,
 E

, M
, K

A
us

w
äh

lb
ar

e 
Fu

nk
tio

ne
n

V
er

sc
hm

ut
zu

ng
sg

ra
d

S
tr

om
ve

rb
ra

uc
h 

(k
W

h)

V
or

sp
ül

en

S
pü

le
n

Tr
oc

kn
en

P
ro

gr
am

m
da

ue
r 

(m
in

)

W
as

se
rv

er
br

au
ch

 (I
)

Ta
be

lle
 m

it 
P

ro
gr

am
m

da
te

n 
un

d 
D

ur
ch

sc
hn

itt
sv

er
br

au
ch

sw
er

te
n

La
de

ka
pa

zi
tä

t:
 1

0

 D
ie

 a
uf

 d
er

 T
ab

el
le

 a
ng

eg
eb

en
en

 V
er

br
au

ch
sw

er
te

 s
in

d 
un

te
r N

or
m

be
di

ng
un

ge
n 

er
m

itt
el

t. 
A

bw
ei

ch
un

ge
n 

si
nd

 d
ah

er
 u

nt
er

 P
ra

xi
sb

ed
in

gu
ng

en
 m

ög
lic

h.
 *

 R
ef

er
en

zp
ro

gr
am

m
 fü

r P
rü

fin
st

itu
te

. D
ie

 P
rü

fu
ng

en
 e

nt
sp

re
ch

en
d 

E
N

 
50

24
2/

60
43

6 
m

üs
se

n 
m

it 
vo

lle
m

 S
al

zb
eh

äl
te

r d
es

 W
as

se
re

nt
hä

rte
rs

, m
it 

vo
lle

m
 V

or
ra

ts
be

hä
lte

r f
ür

 K
la

rs
pü

le
r u

nd
 d

em
 T

es
tp

ro
gr

am
m

 d
ur

ch
ge

fü
hr

t w
er

de
n.

 D
ie

 a
ng

eg
eb

en
en

 W
er

te
 fü

r a
nd

er
e 

P
ro

gr
am

m
e 

al
s 

da
s 

P
ro

gr
am

m
 

„Ö
ko

 5
0°

C
“ d

ie
ne

n 
nu

r z
ur

 V
er

an
sc

ha
ul

ic
hu

ng
. (

#)
 Z

us
ät

zl
ic

he
 F

un
kt

io
ne

n 
kö

nn
en

 z
u 

Ä
nd

er
un

ge
n 

de
r P

ro
gr

am
m

da
ue

r f
üh

re
n.

  

P
ro

gr
am

m
nu

m
m

er

P
ro

gr
am

m
na

m
e

R
ei

ni
gu

ng
st

em
pe

ra
tu

re
n

#Se
ns

iti
vit

y:
 P

ub
lic



4/DE

Zusätzliche Funktionen
Die Spülprogramme der Maschine sind so 
ausgelegt, dass sie unter Berücksichtigung 
der Schmutzmenge und der Beschaffenheit 
des in der Maschine zu spülenden 
Geschirrs die beste Reinigungsleistung 
erzielen. 
Es wurden zusätzliche Funktionen 
hinzugefügt, die Ihnen helfen, Zeit, Wasser 
und Energie zu sparen und dank der 
benutzerdefinierten Funktionseinstellungen 
ein hygienisches und komfortableres 
Reinigung durchzuführen. 

 Zusätzliche Funktionen können die 
Dauer des ausgewählten Programms 
ändern.
 Zusatzfunktionen sind nicht für alle 
Spülprogramme geeignet. Die Anzeige 
der Funktion, die für das Programm 
nicht geeignet ist, ist nicht aktiv.   
 Funktionen, die in Spülprogrammen 
genutzt werden können, sind in der 
„Tabelle Programminformationen und 
durchschnittliche Verbrauchswerte“ mit 
Buchstaben wie „ A,B,D,E,G,F,K...“ 
gekennzeichnet.  Hinweise zur 
Nutzung dieser Funktionen finden Sie 
im Abschnitt „Zusatzfunktionen“ der 
Bedienungsanleitung. 
 Einige Zusatzfunktionen können nicht 
zusammen verwendet werden. Wenn 
die von Ihnen gewählte Funktion 
nicht aktiv ist, obwohl sie in der 
Tabelle „Programminformationen 
und Durchschnittsverbrauchswerte“ 
erscheint, können Sie sie nach 
dem Ausschalten der anderen 
Zusatzfunktionen aktivieren.

Um dem Programm zusätzliche 
Funktionen hinzuzufügen:
1.	 Gewünschtes Spülprogramm 

auswählen.
2.	 Wenn Sie eine Zusatzfunktion 

auswählen, leuchtet die Anzeige der 
Zusatzfunktion auf. Wenn Sie die 
Funktionstaste erneut drücken, erlischt 
die Anzeige und die Auswahl wird 
abgebrochen.   
 Wenn Ihre Maschine je nach Modell 
über Untermenüfunktionen verfügt, 
beachten Sie für deren Verwendung 
die Anweisungen im Abschnitt 
Zusatzfunktionen.

Hygiene Intense Funktion (H)
(abhängig vom Modell)
Konzipiert für den Einsatz, wenn 
mehr Hygiene beim Geschirrspülen 
erforderlich ist. Diese Funktion erhöht die  
Spültemperaturen im gewählten Zyklus 
und verlängert die des Reinigungs- und 
Spülgangs. Darüber hinaus wird ein 
zusätzlicher Spügang durchgeführt, um Ihr 
Geschirr mit mehr Hygiene zu reinigen und 
zu spülen.

AquaIntense Funktion (Z)
(abhängig vom Modell)

Der AquaIntense-
Sprüharm, der sich 
unter dem unteren 
Sprüharm befindet, 
sorgt für eine 
optimale Reinigung 

stark verschmutzten Geschirrs. Dabei sollte 
das  stark verschmutzte Geschirr auf der 
rechten Seite des Unterkorbs platziert 
werden.

 Programmdauer kann bei gewählter 
Funktion um bis zu 20 % verlängert 
werden.
 Versuchen Sie nicht, den AquaIntense-
Sprüharm zu entfernen!
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Fast+   Funktion (F)
(abhängig vom Modell)
Indem das gewählte Programm mit 
höherem Druck und höherer Temperatur 
spült, verkürzt es die Reinigungszeit und 
reduziert die Wassermenge.

Zeitvorwahl funktion
(abhängig vom Modell)
Wenn es in Ihrer Region einen 
wirtschaftlichen Stromtarif gibt, können Sie 
die Zeitvorwahl funktion verwenden, um 
Ihr Geschirr zu den jeweiligen Zeiten zu 
spülen.
Sie können die Startzeit des ausgewählten 
Programms um bis zu 24 Stunden 
verzögern.
1.	 Drücken Sie bei geschlossener Tür 

die Verzögerungstaste, nachdem Sie 
das Waschprogramm und andere 
zusätzliche Funktionen ausgewählt 
haben.

2.	 Wenn Sie die Verzögerungstaste 
drücken, wird in der 
Anzeigeinformationszeile 
„1h“ angezeigt und die 
Verzögerungsanzeige beginnt zu 
blinken.

3.	 Stellen Sie die gewünschte Zeit ein, 
indem Sie die Verzögerungstaste 
drücken. Jedes Mal, wenn Sie die 
Taste drücken, erhöht sich die Zeit 
in Schritten von 1 Stunde auf 24 
Stunden. Durch langes Drücken 
der Verzögerungstaste wird ein 
kontinuierliches Stundeninkrement 
ausgelöst.

4.	 Drücken Sie die Taste Start/
Pause/Abbrechen. Das Programm 
startet automatisch, wenn die 
Verzögerungszeit abgelaufen ist.

Das Ändern der Einstellungen mit 
der Zeitvorwahl funktion ist aktiviert
Während die Zeitvorwahl funktion aktiv 
ist, können Sie keine Änderungen am 
Waschprogramm, an zusätzlichen 
Funktionen oder an der Verzögerungszeit 
vornehmen.

 Sobald das Programm gestartet 
wurde, können die Programm- und 
Hilfsfunktionen nicht mehr eingestellt/
geändert werden.

Um die Zeitvorwahl funktion 
aufzuheben:
Drücken Sie bei geschlossener 
Tür 3 Sekunden lang die Taste 
Programmauswahl/Programmabbruch. 
Wenn die Verzögerungsfunktion 
deaktiviert ist, kehren Sie zum 
Programmauswahlmodus zurück.

SelfDry Funktion (K)
(Abhängig vom Modell)
Die „SelfDry“-Funktion Ihrer Maschine 
erhöht die Trocknungseffizienz Ihrer 
Maschine und spart Energie.
Wenn Sie diese Funktion aktivieren, wird 
die Tür Ihrer Maschine am Ende des 
Spülzyklus automatisch geöffnet.

 Funktion kann die Dauer des 
ausgewählten Programms auf bis zu 
35 Minuten verlängern.
 Die automatische Türöffnungsfunktion 
öffnet die Tür am Ende des 
Spülprogramms, indem ein Hebel die 
Tür von innen nach außen hin schiebt. 
Dieser Vorgang dauert ca. 2 Minuten. 
Wenn der Strom ausfällt, während 
sich die Tür nach außen bewegt, darf 
die Tür nicht gewaltsam geschlossen 
werden. Wenn die Stromzufuhr 
wieder hergestellt ist, muss der 
Türöffnungsprozess abgeschlossen 
sein, und der Hebel wieder in seiner 
Ausgangsposition.
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	• Packen Sie den Teststreifen aus.
	• Drehen Sie den Wasserhahn auf und lassen Sie das 

Wasser etwa für 1 Minute lang laufen.
	• Halten Sie den Teststreifen für 1 Sekunde lang ins 

Wasser.
	• Ziehen Sie den Teststreifen aus dem Wasser und 

schütteln Sie ihn.
	• Warten Sie 1 Minute.
	• Nehmen Sie entsprechend dem Teststreifen die 

erforderliche Anpassung vor..

Stufe 0
Stufe 1
Stufe 2
Stufe 3
Stufe 4
Stufe 5

Die Leistungen Ihres Geschirrspülers im Hinblick auf die Reinigung, Klarspülung und 
Trocknung wird verbessert, wenn das Wasserenthärtungssystem richtig eingestellt ist.
Ermitteln Sie zunächst die Wasserhärte in Ihrer Region, um das System zu optimieren und 
stellen Sie diese anschließend wie unten angegeben ein. 

Tabelle zur Einstellung des Wasserhärtegrades

Wasserhärte
Englische 
Wasserhärte 
°dE

Deutsche 
Wasserhärte °dH

Französische* 
Wasserhärte 
°dF

Wasserhärteanzeige

Stufe 0 0 – 5 0 – 4 0 – 8
Stellen Sie die Wasserhärte mit der Auswahltaste auf 1 
ein. (r1)Stufe 1 6 – 9 5 – 7 9 – 13

Stufe 2 10 – 15 8 – 12 14 – 22 Stellen Sie die Wasserhärte mit der Auswahltaste auf 2 
ein. (r2)

Stufe 3 16 – 19 13 – 15 23 – 27 Stellen Sie die Wasserhärte mit der Auswahltaste auf 3 
ein. (r3)

Stufe 4 20 – 24 16 – 19 28 – 34 Stellen Sie die Wasserhärte mit der Auswahltaste auf 4 
ein. (r4)

Stufe 5 25 – 62 20 – 50 35 – 90 Stellen Sie die Wasserhärte mit der Auswahltaste auf 5 
ein. (r5)

Nach der Bestimmung der Wasserhärte:
1. Drücken Sie die Ein-/Aus-Taste und die P2-Programmtaste gleichzeitig 3 Sekunden lang 
und rufen Sie das Einstellungsmenü auf, nachdem Sie Ihr Gerät mit der Ein-/Aus-Taste 
eingeschaltet haben. Je nach Modell können Sie das Einstellungsmenü aufrufen, indem 
Sie die P3-Taste 3 Sekunden lang drücken.
2. Bewegen Sie sich durch Drücken der Taste P2 zur Position „r“ auf dem Bildschirm.
3. Stellen Sie eine geeignete Stufe ein, indem Sie mit der Programmtaste P3 eine der 
Positionen „r: 1“, „r: 2“, „r: 3“, „r: 4“ oder „r: 5“ auswählen.
4. Verlassen Sie zum Speichern das Einstellungsmenü, indem Sie die Ein-/Aus-Taste Ihres 
Geräts 3 Sekunden lang drücken. Ihre Einstellungen werden automatisch gespeichert.

Kurzanleitung
Einstellung des Wasserenthärtungssystems
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Kurzanleitung
Einstellung des Wasserenthärtungssystems

15 7761 0200_AA_BEKO_B7_DE/ 31-03-23.(8:35)

Führen Sie dieselbe Härtegradeinstellung, die Sie am Bedienfeld festgelegt haben, auch 
mit dem Regler für die Einstellung der Regenerierung durch. Beispiel: Falls Sie dies am 
Bedienfeld auf 3 eingestellt haben, stellen Sie den Regler für die Einstellung auch auf 3 
ein.
Einschalter für die Regenerations-Einstellung Stufe 0 Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5

1 1 2 3 4 5

	• Falls die Härte Ihres Wassers über 50 °dH liegt oder Sie Brunnenwasser verwenden, 
sollten Sie ein geeignetes Filter- und Wasserreinigungssystem einsetzen.

	• Falls die Härte der lokalen Wasserversorgung unter 7 °dH liegt, müssen Sie kein Salz 
in Ihre Spülmaschine geben. In diesem Fall leuchtet die Salzanzeigeleuchte auf dem 
Bedienfeld Ihrer Geschirrspülmaschine kontinuierlich.

	• Wenn die Wasserhärte auf Stufe 1 eingestellt ist, leuchtet die Salzanzeige dauerhaft, 
es muss jedoch kein Salz eingefüllt werden. Wenn Sie in diesem Fall dennoch Salz 
einfüllen, verbraucht sich das Salz mit der Zeit und die Leuchte leuchtet nicht.
 Wenn Sie umziehen, müssen Sie die Wasserhärte Ihrer Geschirrspülmaschine gemäß 
den obigen Informationen erneut auf die Wasserhärte am neuen Standort der Maschine 
einstellen.Sofern die Wasserhärte zuvor bereits eingestellt wurde, wird die letzte 
Wasserhärteeinstellung angezeigt.


